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Sonnenfinsternis für die Phoenix Suns
Du coachst die Seattle Supersonics.
Deine Sonics haben eine der härtesten Defenses in der NBA während der ‘78/’79er Saison. Aber augenscheinlich hat Walter
Davis von den Phoenix Suns davon noch nichts gehört. In den Halbfinalspielen um die Meisterschaft hat Davis Punkte gemacht,
wie er wollte und ließ seine Mitspieler den Gegner mit Fastbreaks überrollen.
Die meisten Basketballfans genießen es Davis zuzusehen, aber Du hast mehr von dem Forward in seinem zweiten Jahr in der
NBA gesehen, als Dir lieb ist. Bevor Davis sein Team angetrieben hat, genossen Deine Sonics eine Vorsprung von 2:0 Spielen
und es schien eine einfache „best-of-7“-Serie zu werden. Nun hast Du drei Spiele hintereinander verloren. Noch eine Nieder-
lage und Dein Team ist raus.
Es sind noch weniger als acht Minuten zu spielen und Du hängst 97:91 hinterher. John Johnson, den Du mit der Deckung von
Davis beauftragt hast, hat Probleme diesen zu stoppen.Was kannst Du tun?

105 kg stehen Paul Silas und Lonnie Shelton für Kraft. Silas
spielte schon in Boston und Denver als Verteidigungsexperte.
Er verlässt sich mehr auf Stärke als auf Schnelligkeit und ist
ein guter Rebounder. Shelton ist schneller und sprungstärker
und hat einen besseren Wurf. Aber es fehlt ihm an Erfahrung.
Er spielt hart und gerät oft in Foulprobleme. In seinem 
Rookie-Jahr machte er im Schnitt alle sechs Minuten ein Foul.
John Johnson wäre die logische Option als Verteidiger gegen
Davis. Mit 2,05 m und 90 kg ist er ähnlich gebaut, aber in die-
sem Spiel lief er mit müden Beinen immer hinterher. Einst ein
offensiver Spieler, hat er sich in den letzten Jahren mehr auf
die Defense konzentriert.
Wally Walker ist ein 2,05 m Ersatz-Forward – ein guter Wer-
fer, aber er muss noch die Feinheiten der Defense lernen.
Letzte Möglichkeit ist der Guard Dennis Johnson. Mit Gus
Williams und Fred Brown hast Du zwei bessere Scorer, aber
keiner kann es mit Dennis Verteidigung aufnehmen. Dennis ist
1,93 m, blockt aber dank seiner Sprungkraft mehr als die mei-
sten Spieler seiner Größe. Deshalb wäre er eine gute Alterna-
tive als Verteidiger gegen den 5 cm größeren Davis. In letzter
Zeit hat er auch seinen Wurf verbessert und ist ein guter
Werfer unter Druck geworden.

Wie entscheidest Du?
Du bist der Coach.
Du musst sofort etwas gegen Walter Davis unternehmen!
Wer soll John Johnson als Forward ersetzen?
A) Paul Silas
B) Lonnie Shelton
C) Wally Walker
D) Dennis Johnson
Wähle einen Spieler und schau, wie sich der
Coach der Sonics entschieden hat.

Davis ist von talentierten Mitspielern
umgeben.
The Suns schafften es ihre Punkte auf vier der fünf Starter zu
verteilen. Ihr Saisondurchschnitt liest sich so:
PaulWestphal, Guard 24,0
Walter Davis, Forward 23,6
Truck Robinson, Forward 21,1
Alvan Adams, Center 17,8
Davis ist eine angenehme Überraschung für die Fans. Er zeigte
während seiner Zeit in North Carolina nicht dieses Potenzial.
Aber die erste Wahl der Suns beim ‘77 Draft platzte gerade-
zu aus sich heraus und er wurde NBA Rookie of the Year. Er
spielt geschmeidig, er ist schnell als Aufbau und ein verlässli-
cher Werfer. Das Einzige, was ihm fehlt ist Kraft – mit 1,92 m
wiegt er gerade einmal 88 kg.
Selbst wenn Du Davis in den Griff bekommst, hast Du es
immer noch mit anderen zu tun. Paul Westphal gilt als einer
der besten Guards der Liga. Er trifft von draußen, zieht zum
Korb und kann mit beiden Händen werfen. Kein Wunder, dass
er dreimal in Folge ins All-Star-Team gewählt wurde.
Center Joel Kramer ersetzte den verletzten Alvan Adams –
und der scheint, obwohl 10 cm kleiner, den Wurf Deines
Centers Jack Sikma verhext zu haben.
Truck Robinson hat die Suns Mitte des Jahres verstärkt, um
dem Mangel an Power entgegen zu wirken.Wie sein Name
verrät, setzt er seine 104 kg effektiv ein und ist einer der
gefürchtetsten Rebounder.

Du hast sechs Spieler, die Forward und
gegen Davis spielen können.
Drei davon sind Power Forwards, die eigentlich gegen Robin-
son statt Davis spielen. Der beste ist Sikma, der diese Saison
gezwungenermaßen Center spielen muss. Mit ca. 2 m und
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Die Sonics entschieden sich für B) ...
Seattle wählte Shelton wegen seiner Kombination aus Kraft und Schnelligkeit. Silas (A) fehlte es an Schnelligkeit,Walker
(C) an Kraft. Dennis Johnson (D) war es nicht gewohnt Forward zu spielen und er wurde benötigt um Westphal zu 
decken. Die Sonics hofften, Shelton könne sich von Foulproblemen fernhalten und Seattle mit seiner Rboundstärke helfen.
Vielleicht würde in den letzten Minuten seine harte Spielweise Davis aus der Spur bringen.

Hier ist, was geschah!
Es war mehr als ein Zufall, dass Davis, in dem Moment als Shelton auf das Feld kam, Probleme bekam. Seattle schloss eine
Minute vor Schluss auf eine Punkt auf. Beim Stand von 105 zu 104 für die Suns hatten die Sonics die Gelegenheit in Füh-
rung zu gehen. Sie warfen vorbei, aber Shelton holte den Rebound. Er passte auf Gus Williams. Der traf zur Führung.
Davis und sein Team hatten diverse Gelegenheiten in den letzten Sekunden das Spiel zu gewinnen, vergaben sie aber alle.
Unter dem Druck von Shelton verlor Davis den Ball zweimal an Seattle in der letzten Minute. Phoenix eroberte den Ball
zurück und Davis nahm einen letzten Wurf, warf aber vorbei. Das Spiel war vorbei. Durch die gute Defense von Shelton
zwang Seattle die Suns zu einem siebten Spiel. Die Sonics gewann dies mit 114:110 und standen im Finale. Dort bezwang
man Washington in vier zu eins Spielen und holte sich den NBA-Titel.

Neue Features auf der Internet-Site ‘www.0507-raiders.de’
Unsere Internet-Site hat sich mittlerweile etabliert und erfreut sich regen Besuchs – im Schnitt 120 Besucher und 450 Page-
viewes die Woche. Außerdem ist sie schnell zu DEMMedium innerhalb der Basketball-Abteilung geworden, um Informationen
und Neuigkeiten auszutauschen. Allerdings fehlt es immer noch an Beiträgen wie Fotos und Texten Eurerseits.Wer also zu
irgendeinem relevanten Thema etwas loswerden will, muss nur einen Text und/oder Fotos an ‘info@0507-raiders.de’ schicken.

Neu auf unserer Site sind die FAQ (Frequently
Asked Questions), die immer wiederkehrenden Fra-
gen. Hier wird versucht auf eben diese Fragen Ant-
worten zu geben. Auch dazu sind weitere Anregun-
gen willkommen.
Außerdem haben wir einen Shop, in dem verschie-
denste Sachen der Raiders und der Spvg. Odenkir-
chen 05/07 angeboten werden.
Aktuell haben wir eine begrenzte Menge Wende-
shirts für Trainingszwecke bestellt (siehe Foto
rechts). Sie sind schwarz mit dem Aufdruck ‘Oden-
kirchen 05/07 RAIDERS’ und können auf weiß gewendet werden.Vorraussichtlich

werden sie 24,00 € kosten. Ein Teil des Geldes fließt in die Vereinskasse und somit wieder an Euch, die Mitglieder zurück.

Die Franzosen kommen!
Nach dreijähriger Pause gibt es wieder ein internationales Turnier mit „unseren“ Franzosen –
am 28./29. April 2007.Vorab wird uns eine Delegation des Vereins OLYMPIC DE CROIX am
31.03. besuchen, um die Details zu besprechen.
Für das eigentliche Wochenende bedarf es noch reichlich Planung und Organisation. Dazu
brauchen wir noch Leute, die quasi ein Organisationskomitee bilden.Wer Interesse hat mel-
det sich bitte zeitnah unter ‘info@0507-raiders.de’. Natürlich wird diese Arbeit vom Vorstand
unterstützt.

März 2007

Die Site: www.0507-raiders.de


